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VONMARC JENTERWer mit Leidenschaft doku-
mentierte Fußballstadien
liebt, die Vielfalt von Kulturen
schätzt und ständig auf der
Suche nach Arenen ist, kommt
an „Europlan“ nicht vorbei.

VON RALPH CONZELMANN

In 100.000 Stadien umdieWelt

BALINGEN–KarelGotthätte sei-
neFreudegehabt: Einmalumdie
ganze Welt – und die Taschen
voller Stadien. Thomas Schips
und Timo Klaiber, die Gründer
der Internetplattform „Euro-
plan“, können von ihremHobby
viele Lieder singen. Die beiden
Zollernälbler vereint das Hobby
aller Groundhopper: Sie sam-
meln Fußballstadien wie andere
Bierdeckel oder Briefmarken.

Weil es Endeder 90er,Anfang
der 2000er Jahre allenfalls hier
und da ein paar Lose-Blatt-
Sammlungenmit Infos zu Sport-
plätzen, Stadien und, neu-
deutsch, Arenengab, entschloss
sich Thomas Schips dazu, im da-
mals frischen Internet eine Seite
ins Lebenzu rufen: europlan-on-
line.de. Später kamTimoKlaiber
dazu, er professionalisierte das
Projekt.

DieParty inBalingen
Zwischenzeitlich sind mehr als
100.000 Stadien bei Europlan
eingetragen; sauber sortiert
nach Land, Anschrift, Fassungs-
vermögen, bespielten Vereinen
und vielen weiteren Informatio-
nen. Es ist die größte Daten-
sammlungdieserArt –weltweit.
Um die 25 Mitstreiter unter-

stützen Thomas Schips und Ti-
moKlaiber bei der permanenten
Datenpflege, mehr als 8000
Gleichgesinnte steuern immer
mal wieder etwas bei, insbeson-
dere Fotos und Infos. Der
100.000 eingetragene Ground,
so nennen die Groundhopper
einen Sportplatz, ist Grund ge-
nug, dass sich die Europlan-Pro-
tagonisten treffen: Beim Regio-
nalliga-Heimspiel der TSG Balin-

gen gegen den Bahlinger SC am
2.Mai versammelt sich der harte
Kern.
Schips stammt aus Balingen

und bereist seit den 1990er Jah-
ren Fußballstadien weltweit. Er
hatmehr als 60 Länder selbst be-
sucht und in mehr als 1700 Sta-
dienSpiele gesehen.Das sei, ver-
glichen mit manchem Fankolle-
gen, eine vergleichsweise gerin-
ge Zahl, meint auch Timo Klai-
ber, der in Haigerloch zuhause
ist, und es auf „um die 1000
Grounds“bringt.
Eigentlich Peanuts! Zum Ver-

gleich: Einer der Mitnutzer hat
9469 Spiele in 8878 Stadien ge-
listet, ein anderer bringt es auf
14.235 Spiele in 3496 Arenen.
Den Vogel schießt ein Kollege
ab, der alle Länder komplett hat;
das ist, je nach Zählweise, „eine
Zahl irgendwo zwischen 211
und 218“, wie Klaiber weiß. Die
Auswahl ist groß: Allein in
Deutschland werden jede Wo-
che zigtausend Partien angepfif-
fen.
Die Bandbreite der Ground-

hopper reicht von deutschen

Kreisligaduellen über Begeg-
nungenbeiarmenischenZweitli-
gistenbis zuSpielen insüdameri-
kanischen Nationalarenen. Den
Einstieg fanden Klaiber und
Schips übrigens in der Fanszene
des VfB Stuttgart, als sie interna-
tionale Begegnungen begleite-
ten. Die Sportstätte mit der
Nummer 1 folglich: „Das Ne-
ckarstadion!“, kommt es wie
ausder Pistole geschossen.

ZentraleAnlaufstelle
Es sei die Vielfalt von Fußballkul-
turenunddieArchitektur,diebe-
geistert, berichten die Europlan-
Gründer. Und natürlich Land
und Leute. Den beiden geht es,
ohne die Gefühlslast, die das
Mitfiebernmit demLieblingsver-
ein mit sich bringt, primär um
dasunmittelbare Spielerlebnis.
FürdieSzenegilt Europlan seit

Jahren als zentrale Anlaufstelle.
Die Plattform dient als Nach-
schlagewerk für alle, die wissen
wollen, „ob ein Ground was
kann“. Sie istmehr als dieAuflis-
tung vonmehr als 100.000 Plät-
zen auf der ganzen Welt; sie

zeigt auch und gerade zehntau-
sende Bilder, Eindrücke und er-
klärtWissenswertes.
Einst schusterte man ein

„Heftle“ zusammen, erinnert
sich Thomas Schips an die be-
scheidenen Anfänge. Erst mit
dem Internet sei die Idee zu
einemkollaborativen Projekt ge-
wachsen. Der Wunsch ließ sich
technisch nach undnach umset-
zen. Programmierer Timo Klai-
ber entwickelte aus der stati-
schen Seite eine Datenbank. So
konnte die Plattform wachsen.
Inzwischen gehen wöchentlich
mehrere hundert neue Bilder
ein.
Die Motivation für die Ma-

cher: Rückmeldungen aus der
Community und Begegnungen
mit Nutzern, die die Seite selbst-
verständlich in ihre Reisepla-
nung einbeziehen. So hoffen sie
am 2. Mai in Balingen darauf,
dass wenigstens ein paar ihrer
Interessensbrüder den Weg in
die Bizerba-Arena finden.

Habt Ihrmeine Jacke?
Rückschläge bleiben ebenso
wenig auswie Kuriositäten. Eine
abfotografierte Stadionüber-
sicht führte einst zu einem
Rechtsstreit mit einer fünfstelli-
gen Forderung. Die Seite war
zeitweise offline. Das Teamprüf-
te wochenlang sämtliche Inhal-
te, bevor Europlanwieder online
ging. Der Vorfall zeigte die Risi-
ken eines offenen Systems.
Aber auch und gerade für

Heiteres ist die Seite gut, wenn
auch nicht immer zielführend.
„Wenn irgendwo eine Trai-
ningsjacke vergessen wird, Tor-
warthandschuhe liegen bleiben
oder jemand ein Stadion an-
schauen möchte, fragen sie
schon mal bei uns direkt nach“,

Heimspiel: Thomas Schips (links)
und Timo Klaiber vor der Tribüne
der Bizerba-Arena in Balingen.
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erzählt Thomas Schips. Klaiber
ergänzt um diese Anekdote:
„Einst wollte jemand wissen, ob
er auf demStadionparkplatz sei-
ne Schäferhunde umladen
darf.“ Mietanfragen für Sport-
heime trudeln regelmäßig ein.
Inhaltlich lebt die Plattform

von ihrer Breite. Besonders ge-
fragt sind Bilder abseits der gro-
ßen Arenen: alte, „verranzte“
Plätze mit Charakter, kleine
Groundsmit besondererKulisse.
Solche Funde sorgen auch bei
denBetreibern fürÜberraschun-
gen. „Irgendwo taucht immer
wieder ein schönes Stadion
auf“, sagt Schips.

Ein Papst ohneGround
Groundhoppen als solches sei in
den zurückliegenden Jahren im-
mer einfacher geworden, räu-

Das Stadion in Vestmannaeyjar. Die Inselgruppe liegt südlich von Island.
FOTO: TIMO KLAIBER

men Schips und Klaiber ein.
Konnte man einst allenfalls er-
ahnen, ob irgendwo ein Spiel
stattfindet, ist esheuteein Leich-
tes, sich übers Internet schlau zu
machen – auch dank Europlan.
Früher sei man auf gut Glück ir-
gendwo hingefahren, heute ge-
be es viel mehr Planungssicher-
heit, berichten die Hopper.
Ihre Lieblingsziele? „Die Kari-

bik, die Färöer, Mittel- und Süd-
amerika“, lässt Thomas Schips
wissen. Der Vatikan? Der spiele
mit seiner durchaus existenten
Fußballauswahl, überwiegend
Schweizergardisten und päpstli-
chen Räten, gar nicht in der Vati-
kanstadt, sondern irgendwo
dort in der Nähe, eben in Rom,
wirdmanbelehrt. Und seiweder
UEFA-, noch FIFA-Mitglied. Der
Papst ist also raus.

Marc Jenter schwoba.de / Suedfinder@schwoba.de
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Schwäbisch g'schwäzd (108)

Unser KolumnistMarc Jenter ausHaigerloch-Trillfingen
umschreibt jedeWoche einen schwäbischen Begriff. Der
gebürtige Balinger befasst sich diesmal in gewohnt launiger

Weisemit diesemmundartlichenAusdruck:

Zenga
DenBegriff erklärt der Hobby-Dialektforscher so: Das

schwäbischeWort Zenga (auchZeng)bedeutetNaseundwird
oft abwertend oder scherzhaft verwendet. DieHerkunft ist
unsicher; eswird vermutet, dass es sich vonWörtern ableitet,
die spitze oder vorstehendeGegenstände bezeichnen,
vergleichbarmit der Funktion einer Zange (Zeng).
Ein Beispielsatz: „Uije - der hod au anmorz Zenga em

Gsichd.“
Haben auch Sie einen Begriff, den Sie von unserem

KolumnistenMarc Jenter vorgestellt und erklärt haben
möchten?Nur zu. EineMail reicht.
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Starten Sie sauber ins Frühjahr.
Einfach QR-Code scannen oder online
teilnehmen unter:
meine.schwaebische.de/fruehjahrsputz
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Mitmachen und einen
Dyson Nass- und Trockensauger
gewinnen!

Große Bühne & 
viele Stars in
Weingarten

54,50€
46,50€

begrenztes
Angebot!

12. - 14. Juni 2026
Festplatz Weingarten

Schon jetzt Tickets sichern
www.daheim-festival.de

Open Air Konzert

Veranstaltet von Hauptsponsoren Danke an unsere Partner


